Protokoll iiber die
Online-Sitzung des Erweiterten

Prasidiums des Pfalzischen
Schachbundes e.V. am 23.06.2026

Moderation Michael Miller
Protokollant Manfred Lauer

Anwesend Prisident Michael Miiller, Vizeprasident Wilhelm Kannegief3er, Eh-
renprésident Klaus Kehrein, Schatgmeister Sven Miiller, Landesspielleiter
Johannes Denzer, Geschiftsfithrer Manfred Lauer,
stellvertretender Landesspielleiter Steffen Piechot, Referent fiir Internet Jan
Raaphorst, Aktivensprecher Philipp Rolle, Referent fiir Datenverarbeitung
und Spielerlaubnisfragen Jan Wilk, 2. Vorsitzende der Schachjugend Pfalz
Estelle Morio,

Bezirksspielleiter Bezirk I Emanuel Balluch, Bezirksspielleiter Bezirk II/III
Dirk Hirse, Bezirksspielleiter Bezirk IV Jan Wilk, Bezirksspielleiter Bezirk
V Ralf Henkel, Bezirksspielleiter Bezirk VI Marcel Agné,

1. Vorsizender des Schiedsgerichtes Andreas Vof3

Abwesend (entschuldigt) Ehrenprisident Bernd Knoppel, 1. Vorsizender der
Schachjugend Pfalz Christian Plitgko, Ehrenmitglied Ernst Bedau, Ehrenmit-
glied Roland Diibon, Referentin fiir Frauenschach Svenja Samson, Referentin
fiir Seniorenschach Anke Orschiedt-Eghbali, Referentin fiir Ausbildung Jean-
nette Schuchardt, Referent fiir Freizeit- und Breitensport Simon Frohnhéuser,
Materialwart Torsten Rykeit, Jugendsprecher der Schachjugend Pfalz Mirco
Friedhoff, Referent fiir das Archiv Rainer Fries

Sitzungsort Online
Datum 23.06.2026 19:09—20:12

Verteiler Mitglieder des Erweiterten Prasidiums des Pféalzischen Schachbundes,
stellvertretender Schiedsgerichtsvorsitzender



Tagesordnung

1 Begriifiung
2 Feststellung der Stimmenzahl und der Beschlussfihigkeit
3 Turnierordnung

4 Verschiedenes




1 Begriifiung

1 Begriiiung

Michael Miiller begriiit die Teilnehmer der Sitzung und dankt Steffen Piechot fiir die Uberar-
beitung der Turnierordnung. Der Anderungsprozess wurde eingehalten, der Spielausschuss
hat sich mit der Anderung befasst und eine Version der Turnierordnung zur Vorlage beim
Erweiterten Prisidium verabschiedet. Er sieht keinen Grund, die Anderungen zuriickzustellen.
Einer Abstimmung steht nichts im Wege. Sollte die Fassung mit den inhaltlichen Anderun-
gen abgelehnt werden, wird iiber die umstrukturierte Fassung ohne inhaltliche Anderungen
abgestimmt.

2 Feststellung der Stimmenzahl und der
Beschlussfahigkeit

Es sind 15, spater 14 stimmberechtigte Mitglieder von moglichen 27 anwesend, sowie ohne
Stimmrecht Andreas Vof3. Das Erweiterte Prasidium ist damit gemaf3 § 12 Abs. 1 der Sagung
des Pfalzischen Schachbundes beschlussfahig. Aufgrund technischer Schwierigkeiten konnte
Klaus Kehrein nicht die ganze Zeit teilnehmen.

Manfred Lauer ist Protokollfithrer.

3 Turnierordnung

Steffen Piechot spricht einige Punkte der Anderungen, zu denen er Riickmeldungen erhalten
hatte, an, u.a.:

« Streichung der Auslanderregelung (bisher §23 Abs. 7) - es gibt keinen Diskussionsbedarf.

« Problemldseturnier ist Bestandteil des Schachkongresses, wird aber nicht als eigener
Punkt beim Thema Schachkongress aufgefithrt. Der Spielausschuss wird sich in der
néchsten Sigung damit befassen.

« Im Paragraphen zu ,Farbverteilung und Bedenkzeit“ enthalten die Absitze 2 und 3
dieselbe Regelung, wobei Absat; 3 auf Bezirkseben gilt. Eigentlich ist Absat; 3 iiberfliissig.
Der Spielausschuss wird sich in der nichsten Sitgung damit befassen.

+ Im neuen Entwurf wird mit Unterparagraphen gearbeitet. Dies ist uniiblich. Es wurde
ein Vorschlag fiir eine Gliederung nach Abschnitten und Paragraphen eingereicht. Diese
formale Anderung wird umgesetst.
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+ Die Regelung zum Alkoholverbot wird gestrichen, hier miissten die Vereine mit ins
Boot genommen werden.

« Der Begriff Turnierbereich wird durch Turnierareal ersetst, wie er auch in den FIDE-
Schachregeln verwendet wird.

« Der § 1 Abs. 1 wird auf Vorschlag neu formuliert, wobei der 2. Sat; des Vorschlages
wegfallen soll

Die neue Fassung der Turnierordnung mit inhaltlichen Anderungen wird angenom-
men

Ja: 13

Nein: 1

Enthaltung: o

Beschluss: Die neue Turnierordnung wird in Kraft gesetst und veréffentlicht.

Steffen Piechot wird die neue Fassung mit allen Anderungen bis Donnerstag fertigstellen.
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+ Michael Miller will néchste Woche die Einladung zur Présenzsitgung versenden. Behan-
delt werden dort unter anderem folgende Punkte:

- NextCloud

— Datenschufz

- Finanzordnung
Sven Miiller weist darauf hin, dass er ab dem 7. Juli bis zum Monatsende nicht verfiigbar
ist. Der Schachkongress wurde mit einem Minus von 1400 EUR abgeschlossen, wobei
noch 700 EUR an Sponsorengelder offen sind.

« Steffen Piechot fragt, ob das zusammenfassende Dokument zu den P-Spielern bzw.
zum P-Spielrecht und die Anleitung fiir Turnierleiter/Mannschaftsfithrer veréffentlicht
und an die Vereine versendet werden sollen. Jan Wilk befurwortet das. Es gibt keine
Einwinde dazu.

« Jan Wilk ergédnzt zwei Punkte:

— Regelung fehlt: Was passiert mit dem Passiv-Spielrecht, wenn ein aktiv und passiv
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gemeldeter Spieler seine Mitgliedschaft im Verein, fiir den er aktiv gemeldet ist,

kiindigt?

— Kann auf den unterschrieben Antrag auf Spielberechtigung verzichtet werden,
wenn eine Bestitigung eines Antrages per nuLiga erfolgt?

« Philipp Rolle

beméngelt die kurze Vorbereitungszeit auf die Sitgung,

— ebenso die Verwendung von Word-Dokumenten und von MS Teams,

— und dass auf der PSB-Website nicht die aktuelle Version der Satgung veroffentlicht
sei. Auch Miiller benétigt die aktuelle Sazung. (Anmerkung des Verfassers: Die
geinderte Satgung war im ver6ffentlichten Protokoll integriert, aber nicht als

eigene Datei veréffentlicht worden. Dies wurde inzwischen nachgeholt).

— Er schlagt vor, lichess.org mit einer Spende zu unterstiigen. Dazu wird kein Be-
schluss gefasst.

H

« Es wird befiirwortet, dass Steffen Piechot wieder eine Mannschaftsfithrer-Schulung
anbietet. Die Resonanz beim letsten mal war sehr positiv.

Michael Miiller schlief3t die Sigung um 20:12 Uhr.

Manfred Lauer Michael Miiller



	listoftopics
	1 Begrüßung
	2 Feststellung der Stimmenzahl und der Beschlussfähigkeit
	3 Turnierordnung
	4 Verschiedenes


